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(2t^8—3) Nr. 71^«.

Climterullg.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird dem Herrn Mickacl Zo i l ,
Krämer in ?libel, derzeit unbekannten
?lufenthaltes, mittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert:

Es habe wider denselben bei die-
sem Gerichte Herr Guido Pongratz,
einverständlich mit Albert Saj iz , durch
Dr . Pongrah die Klage auf Zahlung
von ?7 l st. l5, kr. ö W. sammt An-
hang eingebracht und um die Aus-
stell l>ng eines ('ul' i l lm'« ul>»^llli«
gebeten, wornach die Tagsatzung zur
Verhandlung auf den

»7. D e c e m b e r l 8 6 < l ,
9 Uhr Vormittags, vor diesem k. k.
Landcbgerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsott des beklag-
ten Mlchacl Zorl diesem Gerichte un«
bekannt und weil er vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend ist, so
hat man zu dessen Vertheidigung
und auf dessen Gefahr und Unkosten
den hicrortigen Gelichls . Advocaten
Dr . Anton Rudolph als Curator be-
stellt, mit wslchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Herr Michael Zorl wird desscn
zu dem Ende erinnert, damit derselbe
allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestimm-

ten Vertreter die nöthigen Rechts'
behelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sach°
walter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßi-
gen Wege einzuschreiten wissen möge,
insbesondere, da er sich die aus sei'
ner Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumcssen haben würde.

Von dem k. r, Landcögerichle Lai-
bach, am l!l November lft l i t t

(2<i l9—:t) Nr. 7145.

Gnnllcnmg.
Von dem k. k. ^atidebgerichte Lai-

bach wird dem Herrn Georg Schneller,
Kramer von Vornschloß Hs.-Nr. <»<,',
derzeit unbekannten Ausenthaltes, mit-
iclst gegenwartigen Edicts erinnert:

Es habe wider denselben bei die-
sem Gerichte Herr Guido Pongratz,
einuerstätldlich mit Hrn, Albert Sa j iz ,
durch Dr . Ponglatz die Klage, <le
zil'ilo«. l l l . November löl i t t , Z 7l45»,
auf Zahlung von !7<j st. 2 kr. ö. W.
sammt 'Anhang eingebracht und um
die Aufstellung eines (>ulnlul-tz nl i86i^
tl8 gebeten, wornach die Tagsahung
zur Verhandlung auf den

l 7. D e c e m b e r l 8 6 « ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landcsgcrlchte angeordnet wulde.

Da der Aufenthaltsort dcs Beklag-
ten Georg Schneller diesem Gerichte

unbekannt und weil er vielleicht aus
den k. k, Erblanden abwesend ist, so
hat man zu dessen Vertheidigung uno
auf desscn Gefahr u„d Unkosten den
hierortigen Gerichts - Advocatcn Dr
Anton Rudolph als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden wer-
den wird

Herr Georg Schneller wird dessen
zu dem Ende erinnert, damit <r allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
ooer inzwischen dem bestimmten Ver-
treter oie nöthigen Rechtsbehllfe an
die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen, und diesem Gerichte nam-
haft zu machen und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen möge, insbeson-
dere, da er sich die aus seiner Uer<
absaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben würde.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am >3. November ltttttt.

(2664-2) Nr, 2157.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirkoamte Nalschach

als Gericht wird liiemit l'elaimt gemacht:
Os sei über das Ansuchni bcs Herrn

Franz Koschkl vonNalschach. Mäiicrö. al^e»
Johann Kll lrclU von Iagncnz», Geklagten,
wegen in Folge Vergleiches vom 9. Jänner

1804 schulder 97 fi. 91'/« kr. ö. V-
c. «. <'. in dlc lfsclitiue öfftMliche VrrNcl"
ssklllng der »cm Vchlern gcdöri^erl. i»'
Grlindl'uche dcö Glüeö Kliuisch .̂ ul) Ull ' , '
Nr . 7, Nctf.<Nr.31 volkommcü^n. in I ^V
nciiza gclegenrn Nenlilät. im glrichllich cl"
IiDl'tiic» Schäßilüg^'vsrlhe uo» 25540 ^
ö. W.. ^ewlUiget l>»d ^li l V^rluU'mc rcl'
selben dic drei Fcilliistlmgetagsahuligc»
auf den

2 4. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 4. J ä n n e r und
2 5. F e b r u a r 1 8 0 7 .

jcdeön'.a! V o r m i i l ^ s um 9 Uhr, n>il dc»'
'Anhange d>st>mml moroen, 0aß die fc>^
zuliictcnoc Ncali lät lilir b l i dcr Ichlrn Fc'^
dicllma auch nnlcr dcm Sä'äßUü^slvclt^
nn den Mristlustcudsn lnnllinge^cl'r» wc'^-

Ä)aö Schähui i^prolokol l . dcr Gru»^
dlichscjlrnc! ii»d die ^icllallonöbcdmsjlU!^
kön»sli l>ei ditsfl» Gericklc i» dcn ^elvöl'^'
Üchen AmtöNmidlN ringcsedcn werde»-

K k, Bezirksamt R.uschach al^ Oclicht.
am 15. Seplcmlicr 1806.

(2520-3) Nr. 6595.

Edict .
Womit l'rkamit ^cgclicn wir», vast ^

in dcr Rcchlösaci'c dcr Herrschaft S c h " "
bcr^ gcqcn Anton Trudr i , uon Pu^ol' l " ,
145 ft, o. «. c. mit Vescheio rom I^c
Jun i 1866. Z 4677. <nif hculc a » ^ " r
„ele c^ecliti^e diütc Nc l i l f e i l l ' i e t lM^ l " ^
sapuua üdcr ?l!!Nichcn dcs E l l cu l i o»« ! " ^
rcrö mit Vcibchalt des Oltcö. der S«"'"^
ulid dcm früheren Alihangc auf de>»

9 J ä n n e r 1 8 6 7
ül'fstra^en wurde. ^ . . i l b t '

K. k. Vc^ i r ^aml La^ö als M l ' "

am 5. September 1866.



1847
(2314-3'i Nr. 3372.

Erinnerung
a» die unbekannten Anfcnlhaltes abwesen«
den G r e g o r C c r a r nnd G e r t r a u d

U r b a c uno ibrr Rechtsnachfolger.
Von dcm k. l, Vcz>rksamtc Ogg als

Gericht wird den unbekannten Aufenll'al«
tcs abwesenden Gregor Cerar und Ger»
lraud Urbac nnd ihren Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert-.

Es habe Lorcnz Cerar von Dri ta j
wi^er dicsilben s'ie .^lage auf Verjährt« nno
(illoschcnerklärung folgenocr. auf seiner im
Grnndbuchc Wildcnegg xu!> Urb,>Nr. 10,
Nc l f , -Nr .8 baftcndcn Snyposten. als:

u) dcr seil 3, Febiuar 1790 intabnlirien
Heiralbsabrede zwischen Gregor Cerar
nnd Genraud Urbac vom 3, Fe-
bruar 1790 iilo. 50 f l . nnd einiger
soustiger Rechte;

l>) deS seit 20, März 1836 ilitalmlirlen
Utbcrgabsucrtragcs vom 1 1 . Februar
1835 l,nd dcr Elklärung vom 13trn
Jänner 1836 zn Gnnsten des Grc.
gor Cerar i>lo, dcr in den §§ 2
nnd 5 ausgesprochenen Rechte, dann
barer 80 ft, C. M . nnd des LebenS<
unlcrl'alles;

5ul) sirm^. 7. 1866, Z. 3372 . hicramtg
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd»
l'chen Verhandlung die Tagsahung anf ocn

7. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
flnh 9 Uhr, mil dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd ocn Geklagten
wegrn ihres linbekanute» Anfenihaltes Herr
Mart in Ncuuc von Prcuojc als ^ui l t t l i r
!"> nclum anf >hrc Gefahr und Kosten bc>
Nclll wnrdc.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich eine» .m>
dcrn Sachwaller zn bestellen lind anhcr
uamhaft zli machen habe», widrigcns diese
Nechtssachc mit dem aufgestellten Curator
«erhandelt wcrdcn wird nnd sie sich die
Folgen dessen selbst znznschrcibcn haben
weroen.

K. k. Pezirköamt Egg als Gericht, am
^ S e p t c n , der 1866.
' W ' j s l U Z ) Nr . '20628.

Dritte enc. Feilbietung.
Vom gefertigten l . k. slädt. dcl^g. Vc>

^rksgerichlc ^aida^ wird im Nachhange
zum Dilsämtllchen Edicte vom 6. Septem»
der 1866. Z 17038, kundgemacht-.

Es sei 'die anf den 3. November nnd
5. December 1866 angeordnet gewesene
zweite executive Fellbietung der dem Iobann
KocninrvollPrunndorf gehörigen, im Gllind»
bliche Soniiegg Urb,-Nr, 75. Rctf.«Nr. 71
Uorkommenden Realität als abgehalten cl>
klärt worden, uno es werde lediglich zn
der auf den

9. J ä n n e r 1 8 6 7
angeordneten drillen eflcmiven Fcilbietnng
ljcschrillen wcrden.

tt. f. stäol, deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 28. Ociober 1866.

^ 2 6 6 2 ^ 2 ) ' Nr. 5772,

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Veznksamte ^eistriz als

br ich t wird biemil bekannt gemacht:
Es sei über oao Ansuchen des Johann

Dcclcva von Sarelschic gegen Michael
Vcrch von Fcistriz wegen schuldiger 200 fi,
ü, N . l). «. l̂ . in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem Achtern gcbörigen.
l'» Glnnc'buch? der Herrschaft Adelsbl-rg
>̂>> Urb.-Nr. 577 vorkommenden Realität,
'̂l> gerichtlich erhobenen Schähungswerlhe

^ou ^226 fi. ö. W „ gttuilligct nnd zur
^ornabmc derselben die drei Feilbicluugs-
lagsahungen auf dcu

12 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
1 5 . J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 6 7 .

lldcömal Vormittags um 11 Uhr. in d,r
"mtskanzlci mit dcm Auyauge bestimmt
'"^rd<n. dab die feilzubietende Realität nur
^ i der lehten Fcilbiclnng auch unter dcm
^chähnngsmerihc an den Melstbictendrn
^Mangsgeben wcrde.

Das Schäßungsprotokoll. der Grund«
bllchslltracl nnd die Licxalionsbcdingiussc
'"Mien bei diesem Gerichle in den gewöhn'
^chen Amtsstnnden eingesehen werden,

^- k. Vrzivksaml Fcistriz als Gericht.
"Nl 30. September 1866.

(2658—2) Nr. 5790.

Executive Feilbietung.
l Von dem k. k. Alzirksamte Feistriz als
Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Alois
Fatur uon Sagorjc gegen Maria Sermal
von dort wegen schuldiger 130 fi. ö. W
c. ». c. in die erecutive öffentliche Verslei-
gern»g der dcm l'ehtern gehörigen, im
Grundbnche der Herrschaft Prem .^uli Urb.<
Nr. 4V, vorkommenden Iicalität. im ge«
sichtlich llhobencü Schäßungowerlhc von
1287 fi. 60 kr. ö. N . , gewill'get und znr
Vornahme derselben die drei Feilbietungg.
tagsaynngcn auf den

1 4 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
1 2 . J ä n n e r lind
1 3 . F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
?ImlSs.,n;Iei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lryten Fcilblctung auch unter dem
Schätznngswcttht cm den Meistbietenden
hiulangsgcben meide.

DaS Schayungsprolokoll, der Grund,
bnchsertract nnd dic Lic>lat,onsbcdingnisse
köilncn bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstnnocn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt FeMliz als Gericht.
am 30. September 1866.

(2659—2) Nr. 5507.

Dritte cxcc. Mbictung.
Von dem k. l. Vcznksamle Feistriz als

Gericht wird bicmit bekannt gemacht:
Es sei ülier das Ansuchen der mdj.

Url'an Gasveröii'schcn Erben, durch ihre
Vormünder Helena Gasperöic lind Älas
Tomsic von Feistriz gegcu dic Ehclcnte
Iobann und Mariana Knafelz von ssori«
lenze wegen schlildigcr 280 fi, 87 kr. ö. W.
c. i<. c. in dic ez-ecntivc öffentliche Ver»
stcigcrung der den Lehletn gehörigen, im
Grundbnchc dcr Herrschaft Adclöberg .̂ u!>
Urb.»?lr. 481 vorkommenden Realität, im
gerichtlich eibobeucn SchähungSwerlhc von
948 fi, ö W , gcwiltiget nnd zur Vor«
nalimc derselben die dritte Feilbiclungs'
tagsaßnng auf dc»i

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

Vormittags nm 10 Uhr. in dcr Amts-
kanzlei mit den, Anhangs bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dilser
Fcilliietuug auch unler dein Schäpungs-
werthc an den Meistbietenden hiutangege-
bcn wcrde.

Das Schähnngsprotokoll, dcr Grni^d«
buch^'ertract und die 5'ici!atio»sbcdinguisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 12. Ociober 1866.

(2660—3) Nr. 5609.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietung.
Von dcm l . l . VezirlSamte Fcistriz als

Geriü't wird biemit bekannt gemacht:
Es sei nlier das Ansuchen des mdj.

Josef Hodnik. dnrch die Vormnnderin Io»
slfci Hodnik von Feistriz gegen Helena
Ccänik uon Orafcnl'run» wegcn schuldiger
76 fi. 39 kr. ö. W. l). 5. <!. in oie cre»
cntivc öffentliche Versteigerung der dcm
L i t e r n gehörigen, im Gruildbnchc der
Herrschaft Arclsberg ^ i l , Urb.»Nr, 435
vorkommenden Ncalilät. im gerichtlicl» cr»
lwbenen Schählingswerthc von 1362 fi.
l!0 kr. ö W . . gcwilligel und zur Vor-
nahme derselben die zweite und dritte Fcil»
bietuugstagsntzlmg auf deu

7. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
8. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jed?6nwl Vormillagö um 10 Uhr. in der
AmlSkauzlci mit rem Anbange bestimmt
worden, daß die feilznbietende Realität nnr
bei der lehlen Feildielnng aneb unter dem
Schäl)»ngswcrlhe an dcu Mcistbiclcndcn
hiulaugcgeben werde.

Das SchäyungsprotokoU. d,r Grund»
buchsextract und die l'icitationöbedii'gnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtstinndcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 22. September 1866.

I Zahnarzt Engländer llllg Graj ^
/H ist täglich von !> Uhr friih bis 5 Uhr Abends in scincm hie. A
W sissen Filial-(Etablissement, H»eimanll'sches Hans nä^st der G/
/W Schusterbrücke, zu treffen und bittet die p. t . Zahnpatienten U
^ um ihr ferneres Vertrauen. (2621-10) ^ /

(2661—3) Nr. 5708.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamtc Fcistriz als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Hodnik, durch seine Vormündern« Iosefa
Hodnil von Fcistriz. gegen Valentin Iculo
von Topolz wegen schuldiger 106 si 9^/, kl.
ö. W. c. 8. c. in dic. cxecutive offeiulichc
Versteigernng der dcm iießlcren gehörigen, im
Gllüidbuchc der Er'Augustiuer Gilt ^ippa
.<»l) Urb.-Nr. 135'/, vollommenden Rca»
litäl, im gerichtlich erhobenen Schäpungs'
werthe uon 15)09 fi. 40 kr. ö. W., ge-
wiUiget und znr Vornahme derselben die
drei Feilbietungslagsaßungen auf den

1 1 . December 1 8 6 6 .
1 1 . J ä n n e r uud
12. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jetcSmal Vormittags nm 11 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden. daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr leßtcu Fcilbirlung auch unter
dem Schäpungswerlhe an den Meistbie-
tenden hintaugegcbcn werde.

Das SchähungsprololoU, dcr Gruud.
buchscrtracl und die ^icitationsbedingnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstuudcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 30. September 1866.

(2695^3) Nr. 4232.

Zweite erec. Feilbietuug.
I m Nachhange zn dcm dicsämtlichcn

Edicle vom 6. Angnst d. I . . Nr. 2879.
wird bekannt gegcbcn, daß nachdem zur
clstcn Fcildiclun^ d,-r dcm Anton ^cuart
von Svt la bei Tersteml gehörigen llica«
lilätrn Url'.'^cr. 143 V» ullo 147 >»<1 Herr«
schaft Kloisenbach. oonn Rrg. 'Nr. 3 ' /^
und 2 ' / , l><1 Herlschafi Äceuoe^g kein
Kanfinsliger crschicncn ist, am

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr. znr zweiicn Feilbielung
in dieser AmtSkauzlei geschritten wird.

K.k. Bezirksamt Nasscnsnß als Gericht,
am 22. November 1866,

(2710—3) Nr. 7953.

Zweite erec. Feilbietung.
Mi l Bezng auf den lneränulichen Bc.

scheid vom 19, Iuui 1866, Z. 4523. wiro
bekannt gegeben, daß nachdem zn ocr in
der Rechtssache des Nikolaus Menduri,
Administrator dcr Georg Modic'schen Con.
cnrsmassc von Triest. gegen Mathias Mo<
dic von Nelidorf >>!<». 100 ft, c. l<. c. auf
dcn 3. November angcorpnclen ersten ere«
cnllvcn RealfelIbicinngs°TagsaßU!!g lein
Kanftustigcr erschienen ist.

am 5 D e c e m b e r 1 8 6 6
zur zweiten erccntiven Rccilfeilbiecungstag«
saßung geschritten werdeu wnd.

K k. Beziitsamt ,̂'.ias als Gericht,
am 3. November 1866.

(2673-3 ) Nr. 21310^

Zweite nnd dritte
crecutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. start, deleg. Be«

zillsgcrichtc in ^aidach wird im Viachbangc
z»m diesgericlitlichcn Edicte vom 17. August
1866, Z. 15628. kundgemacht, es sei die
auf den 7. November 1866 angeordnete
erste executive Zeilbielnng der der Maria
Krcmzar von S t . Vcit gebörigen Rea«
lüäteu als abgehalten erklärt worden, und
cs werde lediglich zn den zweite:, nnd
drillen auf den

1 2 . D e c e m b e r 1 8 6 6 und
12. J ä n n e r 1 8 6 7

angeordnete ereculiven Feilbietuugen ge-
schritten werden.

tt. l . städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 8. November 1866.

^^°^> Orienlalischez
« ^ ^ Enthaarungsmittel
H M^/3 '» Flacun f l . 2. l 0 ,
f W W M j cntferllt ohne jeden Schmerz

oder Nachtheil selbst von den
zartesten Hcmtstelleii Haare, die

A H ^ O M ^ A ^ man zu beseitigen wituscht,
U « » ^ ^ ! W ^ ! » « Die bei dem schönen Geschlecht
bisweilen vorkommenden Bai^spineii. zusammen
gewachsen«-» Augenbrailen, tiefes Gchcitelhaar,
luerdcn dadilrch binnen 15i Minuten beseitiget.

Lilionese
ist von dem töuissl. preuß. Ministerium silr Mcdi '
^malaugelegenheiteu ^pr i i f t und besitzt die Eigen-
schaft , der Haut ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben nnd alle Hantiinreinigkeileu, a lö: Som»
mersprosseu, Leberflecke, zurilckgebliebeuc Pocleu-
flelte, Fiuuen. trockene und feuchte Flechten, sowie
Rothe auf der Nase (welche entweder Frust oder
Schärfe gebildet hat) uud gelbe Haut zn cul-
ferneu. Eö wird fiir die Wir'tung, welche biuuen
l i Tagru erfolgt, garautirt und zahlen wir bei
Nichtrrfolg deu Betrag retour.

Prciö per gauze Flasche ft. 2.NN.
Fabrit von R o t h e H. K o m p . Kommau-

dautcustraße 31. ( i ! 7 l i — l g )
Die Niederlage fllr i!aibach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hauplplcch Nr. 239.

( 2 6 9 8 — 2 ) N r . 6 8 6 7 .

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachbaugc ^nm Edicle vom 16ten

September 1866. Z, 5433. wird erinnert,
daß in dcr Erecutioussachc dcr k.k. Finanz«
procnraturs'Ablheilung gcgen Vlas Fatlnr
von Eagnrjs. dnrch den Cnrator Johann
Fallur. !)!<>. 53 fi. 26 kr.

am 2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
früh V Uhr. hicramts znr dritten Real»
fcilbiclung geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Feiiw'z als Gericht,
den 21. November 1866.
(2699-2 ) Nr76692.'

Dritte erec. Feilbietung.
I m 9lachbange znm Edicte vom 12tcn

September 1866, Z. 5289. wird erinnert,
l^ß in dcr Erecutions^che i'cs Hcrrn Panl
Iellonscheg von Triest, durch 5cn Machtba»
ber Hcrrn Anton Icliouscheg von Fcistliz.
gegen Josef Rolich von PoNcine l ' l " . 40 ft.'

am 1 5. D e c em b c r 1 8 6 6 ,
Nüb 9 Uhr. hieramls zur drillen Real.
fcilbiclnng geschritten wird.

ss, k. Bezirksamt Feislriz als Gericht,
am 17. November 1866.

(2694—3) Nr. 4231 .

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Eoictc vom 20tcn

September d. I . . Z. 3374. wiro bekannt
gemacht, daß imchden, znr ersten Feilbielmig
der dem Josef Kiaker von GroLstermez ge«
börigrn. im Grundbnche oes Gntcs Swur
»u1> Rclf.'Nr. 40 vorkommenden Hubreali-
tät keiu Kauftnsliger erschienen ist, am

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, znr zweilrn Feilbictung
in dieser Amtskanzlci geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfnß als Gc.
richt, am 22. November 1866.

Anbekommene Fremde.
Am 2. Dccbr.

S t a d t N5 i e „ .
Dic Herren: Morriug. Oberlieuteillliit imi

Wicu. - Vraudeuburg. Fenerwe " m Wr
Neustadt, -
" Varou Abftfaltrern. G n t ^ N / v / N ^
Hof. - Glob ing. Gewerksbesitzcr, von EisnelÄ.

E l e p h a n t .
Die Herren: Laylauf. Oberlieutenaut. lwn

Freudenberg - . Serafiu. l, k. Berpfleg^VIecesslst.
von Slsscl. - Kuk. und Dollen;, Postmeister,
von ^ncst. — Hcimauu. Priuatier. lwu Wien.
^ Kieler, l. l. Pcrwaltcr. von Nde^bcrg. —
Meier. Handelsmann, von Graz. - Noth. Herr,
schaflObeschür, von i.'ittai.

W i l d e r M a n n .
Herr Graf Varbo, HcrrschaftSbcsitzcr. von

Kroisenbach.
K a i s e r v o « v e s t e r r e i c h .
Die Herren: Laug. Agent. — Pichlcr. l. l .

BcauNer, von Triest.
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Potizen und Schlualzstruzzen
sind auf Vestellnngon von nun an tägl ich bei mir zn betommeu. Auf briefliche VestcllniMN
werden sie auch m i t dcr ^ l i s t versendet, cS möge der ,>. l. Vcstrllcr nur den Ocldbctrng, seii,e
Adresse und dir Angabe der «erlangten Qualität an mich gelangn lassen. Da die Postgebühr hier
zu eutrichten ist, so ersuche ich, mir dieselbe mit Postuachuahmc vergllteu zu wollen.

P r e i s : Nußpotizcu mit Honig aus 1 Pfund Mehl 3 f l. — lr.
ohne „ „ 1 2 „ 50 ,.

Maudelpotizeu aus 1 Pfuud Mehl 3 „ — ,,
Zibcbenputizrn „ 1 „ „ 3 „ — ,,
Schmalzstruzzen das Pfund zu — „ 25 ,,

Auch empfehle ich mciu ausgezeichnet schönes R o g g e n b r o t , welches ich jetzt zu
backen angefangen, daö Pfund zu 9 lr. ü. W. — Alles das ist von vorzüglichster Q u a l i t ä t .

l'Mach, w. 1, D°«mb.r l«W. H M K o j o i N l i , ^ ß lax .
l«?«8 I ) «»«enmistir/

WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWW

Nicolai-Geschenke
I tit flrojw $Ui$\v(i\)i
1 bei J« CSloBitlsil

(2733-2) in Mbad).

Zu

Nicolai und MDmchtkMchmkm
e m p s i e h l t d c r G e f e r t i g t e e i n e m / i . ̂ . P u b l i c u u i se in g r o ß e s L a g e r v o n

Zucker unl» TlWnth-Wmmn
sowie auch cinc große Auswahl V f i n b o n s und B ä c k e r e i e n mit dc,n

Versprechen einer rellcn Bedienung.

(273U-2) im O v j i q z h M e l i Hause am Congreßplatze.

Wichtig

2Her sich vou der iiberraschendru Wirksamkeit
deö berühmten Vrnchheilinitlelö von dem Brnch-
arzt H l r ü s i - A l t h e r r in Gais, Kanton Appcn-
zell in der Schweiz, überzeugen w i l l , kaun bei
der Expedition dicscö Vlatte<< ein Schriftchcu
mit vielen hunde r t Zeugnissen in Empfang
nehmen. (1030—8)

„Mu Ritter"
Klageufilrterstraßc Nr. 70 ö.

W»W Grazer Tchreincr Vier , WWWl
WWWV cchtcu2nrmier3livovii), WWW
WWWW weislc u. schwarze Wcine, WWW
W W » kalte und warme Speisen WWW
zu allen Tageszeiten. (271li l )

Hplz-Verkauf.
Es sind an Mercantilholz ans Fichten- und Tannenbä'umeu 1959

Sagklötzc im Betrage von 32213 Cubikfuß, 13 Fuß lang, 8 bis 30 Zoll
dick, in XiMMjl" unmittelbar bei einer Sagstä'ttc sogleich zu verkaufen.

Anbote (schriftliche, frankirt) ersucht man bis längstens H O . Decem-
ber d I . an den V e r w a l t u n g s Ausschuß des stl idt. und
b l i r g l . Ve rmögens der l . s. S t a d t S t e i n , Öberkraön,
zn richten. (2738—1)
l R M D M D W ^ X i l l ' l ^ o : t'crl. jiärnültlstraßl Nr. 48, „)ur schünln Wicncrin". MDD>W^W^

> 3 M M k ̂  :ß- , ̂  ^ k° . ^ ̂  l ^M »

W - " «5W3HD

»W " ^ " ^ ' ^ ^ y) <3^ ^ F " <3 ^ l U , ^ ö 3 w " .V^ w . OH ^^- Z ^ ^ ^ 33l W>

P. T.

Teppich-Niederlage
oei mir ôeven mit wnmri) auserlesenen ^praainmcre» beichlM und pnd m re»cyer '«no-
Wal)! zu finden:

Bet tvor leger v°n ^. ^, 8 dis :5» si
lliauf-Tepplche per Elle von ,l<) kr., 1, 2, 4 bis 5 fl.
Tisch» und Sopha-Teppiche von 20, 30, 40, 50 bis 100 fl.
Angorafe l le vou 5, «, 7 bis 15 fl.

Gl5ich;eilig diene gegenüber den vieleu freundlichen Nacdfrageu zur gefälligcu Notiz, dasi
die crstc Senduuz; uou

WM" Ballkleidern -MU
(ähnlich deu in der verflossenen Faschin^i«-Saison so lebhaft begehrlcu) bestimmt gegen 2<j. Decent«
ber l . I . eintrifft. Proben hicuou werden aber schau iu wenigen Tagen zur ^'neigten Nusicht
bereit liegen. Hochachtend

Laibach, Hauptplatz Nr. l 4 .

^ ^ « » s s n ^ l ' H ' i ^ t W i e « , 1. December. Foudö uud Actien hielte» sich fest, ohne wrseutlichc Aufbesserungen heruorzurusm, Deviscu uud Valuten schlossm zur '/.u pCt. sie'feren Notiz ssefragl
P U M U U l N M ' Geld flüssig. Geschäft unbedeutend.

Veffent l iche T c h u l d .
Geld Waar,

I n z. W, zu 5pCt. filr 100 fl. 53 «5 5)3.75
I n ostcrr. Währung steuerfrei 56.30 bli,50
Stcueranl. in <j. W'. v. I . 1864

zu 5)pCt W50 8ft.70
Silber-Änl,hcn vm, 1lw-l . 74.5)0 75,.-
Silberaul. 1»«5(ssrcS.) rttckzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pEt. fllr 100 fl. 77.75 78,25
Nat.-vllil.mit Iün-Coup. zu 5'/ . 6s),()l! ti6 d0

„ „ „ÄPr<Eoup. „ 5 ,, <!6.40 66.5>0
Vtctalliques . . . . „ 5 ,. 57.69 578s»

dttto mit Mai-Couv. . „ 5 .. 60.— «025
bet<° 4 i „ 5050 5>I —

Mit Verlos, v. 1.1839 - . . _ _ _ _ ^ .
„ 1854 . . . 75,25» 75.75

" l860zu500 st. ^0 8.) ^0.90
. I860 „ 100,. 89.-. «l<.25

" " " 1864 „ „ .. 7^20 73.30
«iomo-Rentensch- zu 42 I.. «u«t,. ,9,25 19.75

8 der H r - n l ä l l R e r (für 100 st.)
<Iru»dentlastungsobl,g<ltloncn^

0b<l,Oefttrresch . . ., b „ «4.— yi,.—

Salzburg . . . . ,»!>'/, 85.-- - ,—
!'üb,n,u 5 „ j<2,50 ^3 s>0
Mähr,» , 5 .. 82. . . 83.—
Echltssru . . . . „ 5 ,, 8 7 . - 8><—
Steiermarl. . . . „ 5 „ 84.— 8 5 . -
Ungarn , 5 „ 72.50 73.—
Ttm.n'r-V.mc,t . . „ 5 „ 7l.l)0 72.25
Croatien und ElaviMe» „ 5 „ 75 50 76 —
halizien . . . . „ 5 „ 67.— K7.75
Sicblntiurge« . . . „ 5 „ 6<;,— 6695
Vlikliwina . . . . „ 5 ,. 66.— 66.50
Ung. m. d. V . ' L . 186? „ 5 „ 69.— 69 25
Tcm.V.m. d. V..C.1867,, !) „ 68— 68.25

A c t i e n (pr. Stück.)

ylallonalbank 712. 714 —
». Ftrb.'Nl'rdb. <. 1000 st. E. M.1555 -1560 —
Ertbit-AnNalt zu 200 ji. ö. W. 151.50 151.70
N. i . Tscom.'Gcs. z. 500fl.ö. W.616— 61X.—
G.'».-G.z.200 sl. CM. o.500 Fr. 205.30 205,50
«ms. Cilis.. N. zu 200 N. EM. 132.— 132.50
Vi!b.-nordb.Pcrh,N.2l>0 „ 115.50 116.—
Eüb.Gt.-. l.,»en, n.c.'it<«. 200fl.204.— 204.50

Veld W.1.N,
Wal. .ssarl<«ubw.-<V.z. 200ss.«M.22l, 75 222.—
Nohm. WcNdahn zn 200 ft. . '56 75 15>?.—
Ol»t.N>,'U.-Du».p,lsY.-Wt!. I « 471.— 472.
OtNtN'eich. tzloyb m Triess Z Z 178.-. 1^2.—
Wien. Dampf,!l.-Nftg.500ft.ü.W 475 - 480.-
Prftti Kettml'rücks . , . , 3 3 5 . ^ 3 4 0 . -
Auglo-Nustria Bauk zu 200 fl. 80 50 81.—
'̂embcrgcr Eeruowitzer Actien . 185.5)0 186,—

^fau0bvi<! fe (sur 100 >'..)
Natlonal'1 10j.ibri^c u. I .
ba»f auf l 185? zu . 5'/. 105.— —.—
E. M. j vcrlo^bare 5 „ 94 50 94.75

Natillü.ilb.auf ö. W,v,rll,Sb.5 „ 90— 90.25
Ung. Vod.L>sd.'?lnss. ^1 5'/, „ 83 — 83.25
M g . ttst. Blldeu-Ercdit.Anstalt

verloöbllr zu 5'/ . in Silber 102.— 103.—
liose (pr. Sti'lck.)

Cr,d.-Anst.f.H.u.G.z>li00fl.ü.W^29.f.0 129.75
Don.-Dmpssch.-O.zu100st.EM. 81.50 82.50
Stadtssem. Of.n „ 40 „ ö. W. 23.— 24.—
Wlchazv ., 40 „ ss.M. . . .— __.—
Salm .. 40 „ „ 2 8 . - 29,—
Palffy ., 40 „ .. 2 2 . - 2 3 . -

G,lb Wa"lk
Clan> „ 4 0 f l , E.M. . 24 . -25 .^
St. G'lnoiö .. 40 23.50 24.^
Windisch.,'äh ,. 20 18.— 19-^
Walbstlin .. 20 „ „ . 19.— 20.^
Kealeuich ., 10 „ „ . 12.— l6 77.
Rudolf-Stiftuug 10 „ .. . 1 2 - 1 ' ^ ' "

W e c h s e l . (3 ̂ 0»^"
Ali^liurq fiir 100 ??. sildd. W. 107.80 M 77
Franksurt l,. M. 100 ft. d<tto 108.10 10»'^
Hainbura, für 100 Marl Äanco 96 — lw ""
London für 10 Ps. Sterling . 128.50 12. ' . .
Paris, für 100 Fr.mls . . . 51.10 51.^"

E o u r s dev Geldsorten.

K Mll'iz'Dufatm 6 ss. 10 lr, 6 ss. 1l "
NaVol,°nZb'or . 10 „ 29 . , 10 „ ^ ,'
Russ. I'i'Perials. 10 ,. 59 .. 10 „ «) «
Verli,n'thc<llr . 1 .. 9 U „ 1 .. A "
Sildtr . , 127 .. 50 .. 12? ., ^ "

^ Ulltnotirung:h2 Geld. 86 Waare. ^

D r u c t und V e r l a g v o n I g n » z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b e r g i n Laibach,


